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zetttn, den 4 Novbr. 1874. (Telegr. Kammer. 
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Breslau, 3. November. [Bericht über den breslauer Pro⸗ 
dukten markt.] Preisnotirung per 100 Kilogramm netto. 

Effektiv⸗Geſchäft. Weizen feſt, weißer 5% — 626716 Tblr., 
elber 573 — 6— 6% Thlr. — Roagen feſt, ſchleſiſcher 56 —5% 

18 6 ½ Thlr.— Gerſte feine Waare gefragt, ſchleſ. 54 — 575 —6Y, Tolr 

— Hafer bebauptet, ſchleſiſcher 573 — 5% — 6 Tbir — Erbſen offerirt 
Kocherbſen 6%, —7% Thlr., Futtererbſen 676 —6% Tblr. — Wicken 
vofferirt, ſchleſiſche 5 6˙½2 Thlr. — Bohnen mehr zugef, ſchleſ. 7% — 
8% Thlr., galız. 74-8 Thlr. — Lupinen gefragt, gelbe 4% — 4% 
Thlr., blaue 4—4½ Thlr. — Mais offerirt, 54—5% Thlr. — Del: 
faaten feſt, Winterraps 774 787 Thlr. Winterrübſen 67. 
7767 7% Thlr., Sommerrubſen 6% — 747% Thlr., Dotter 6% — 
747% Thlr. — Schlaglein unverändert, 7%—8%—9 Thlr. — 
. unverändert, 675-67, Thlr. 
Preisnotirung per 5) Kilogramm netto. 

Rapskuchen feſt, ſchleſiſcher 2 — 29, Tolr., ungar. 276 —2 74 Thlr 
— Kleeſaat matt, weiß 12—14—17—20 Thlr, roth 10—12—14— 
15% Thlx., ſchwediſch 18—19—21 Thlr, gelb 4—57 Thlr. — Thymothee 
ohne Geſchäft, 9—10½—12 Thlr. — Leinkuchen 337 Thlr. 

Für Roggen und Weizen verkehrte der heutige Marktin recht 
feſter Haltung. Gerſte und Hafer in feiner Waare waren geſucht, 
während Mittelqualitäten unbeachtet blieben. 


Stromberg, 3. Novbr. (Marktbericht von A. Breidenbach.) 

Weizen 57--63 Thlr. — Roggen niſcher 49, —531 Thir. — 
@erfte, friſche 53—56 Thlr. — Hafer 54-58 Tolr. — Rübſen 
74-75 Thlr. (Alles per 1000 Ttlogr. nach Qual. u. Effektipaewicht. 
— Spiritus 18 Thlr. per 100 Liter a 100 »Ei. (Br. Sta.) 


Sreslau, 3 Novbr Die Börſe eröffne‘e in unentſchiedener Hal⸗ 
tung und verlief obne grödere Schwantungen. Die Stimmung der 
Spekulat'on war unentſchloſſen. Die von auswärts eingetroffenen 
Kurſe gaben nach keiner Richtung hin eine beſondere Anregung 
Kursrückſchlag gegen geſtern betrug bei den meiſten Deviſen 1 pCt 
Beſonders matt waren Lombarden wegen der bedeutenden Minder⸗ 
einnahme von 63,000 Fl. Ber iner und Wiener Anfangsku fe bekannt 
Geld ziemlich flüſſig. Kredit 1414 a 141 a 1414 b. Lombarden 83 
etwas a 82f bz. Franzoſen 184: B. a 1814 ©. Banken äußerſt ſtill. 
Distontobank 90. Wechslerbenk 77. Schleſ. Bank 112%, Bahnen 
ſchwächer. Induſtriewerthe leb os. Laura zwiſchen 157% a 1374 ſchwan⸗ 
kend. — Nachbörſe unverändert. 
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Staals- und Volkswirthſchaft. 


* Provinzial⸗Diskonto⸗Geſellſchaft in Berlin. Bereits vor 
einiger Zeit wurde auf Beſtrebungen hingewiesen, welche ſich auf eine 
ganze oder partielle Liquidation des Unternehmens bezogen. Wie der 
„Börſ.-Cour.“ heute vernimmt, hat ſich die ganze Thätigkeit der Ge- 
ſellſchaft ſeit geraumer Zeit in erſter Linie darauf erſtreckt, eine Ab 
wideluna der einzelnen Geſchäfte durchzuführen Es dürfte das in 
nicht zu ferner Zeit bereits gelungen ſein und dann erſt dürfte ein 
formeller Antrag auf Liquidation der Generalverſammlung unterbrei⸗ 
tet werden, wenn im Weſentlichen dieſe Liqurdatton in ihrer Durch 
fübrung keinen Schwierigkeiten mehr unterliegen wird Das genannte 
berliner Blatt hört beiſpielsweiſe, daß die Filiale Hannover bereits 
im Laufe dieſes Jahres ibre Geſchäfte einſtellen wird, nachdem die 
weſentliche Liquidirung der ſchwebenden Geſchäfte als durchgeführt 
anzuſehen iſt. 

* Stettiner Vereinsbank. In einer am Montag, 2. d. Mis, 
in Stettin ſtattaefundenen Sitzung des Aufſichterathes, in der auch die 
in der letzten Generalverſammlung neugewählten berliner Mitglieder 
des Aufſichtoratbes zugegen waren, wurde dem „Börſ. Cour.“ zufolge 
nunmehr beſchloſſen, Definitiw die Eintragung der letzten Generalver⸗ 
ſammiungsbeſchlüſſe in das berliner Handelsregiſter zu veranlaſſen. 
Dieſe Eintragungen betreffen bekanntlich die Aufhebung der Fi⸗ 
liale Stettin, der nunmehr in Berlin domitilirenden Bank, die 
Wahlen der Aufſichtsraths⸗Mitglieder u. f. w. Der Antrag auf Ein- 
tragung in das Handelsregiſter iſt denn auch am Moutag Abend be⸗ 
reits von Stettin an das berliner Gericht abgegangen. Damit dürfte 
denn auch die formelle Liquitation der de facto gar nicht mehr exi⸗ 
ſtirenden Bank in nächſte Nähe gerüdt fein. 

» Vereinsbank Quiſtorp. Die Generalverſammlung der 
Aktionäre iſt, wie bereits gemeldet, auf den 19. d. M. anberaumt. 
Den wichtigſten Gegenſtand der Tagesordnung bildet die Beſchluß⸗ 
faſſung über den Aklordvorſchlag des Herrn Heinrich Quiſtorp dabin 
gehend, die Gläubiger durch Zahlung von 25 Prozent binnen 3 Mo 
naten, von 25 Prozent binnen 15 Monaten und 50 Prozent binnen 
2 Jahren zu befriedigen. Dieſe Bropofition iſt ſelbſtverſtändlich dahin 
auszulegen, daß die völlige Begleichung ſämmtlicher Forderungen in⸗ 
nerhalb zweier Jahre von der Aufhebung des Konkurſes an gerechnet, 
bewirkt werden fol. Die Mehrzahl der Gläubiger hat die Offerte 
alzeptirt. 


» Aus dem Deutſch⸗Croner Kreiſe, im Oktober. Die Städte 


Izſtrow und Ratzenuhr baben ſich in Angelegenbeit der Bofen> 
Verantwortlicher Redakteur Dr. Jul. Waſner in Poſen. 


Colberger Eiſenbahn wiederholt an den Handelsminiſter gewandt, 
da ſich das Gerücht verbreitet hat, daß die Kommiſſion des Deutſch⸗ 
Croner Kreistags, welche für die Linie Neuſtetlin⸗Deutſch⸗Crone⸗ 
Schneidemühl thätig ſein ſoll, in Berlin einigen Erfolg errungen babe. 
Ratzebubr und Jaftrow machen für die von ihnen gewünſchten Rich⸗ 
tung geltend, daß die elbe etwa 13 Meile kürzer ſei als die Deutſch⸗ 
Croner, daß der Babnbau faſt 1 Mihion Thaler weniger koſte und 
für den durchgehenden Verkehr die Strecke auch billiger ſein werde. 
Außerdem behaupten ſie, daß die künſtliche Umgehung der direlten 
Linie ibnen allen Verkehr entziehen müſſe. Endlich wiederholen fie ihr 
ſchon früher gemachtes Anerbieten, die Koſten des Bahnterrains durch 
das Küddowthal aus eigenen Mitteln zu beſtreiten. Es wäre in der 
That zu wünſchen, daß die Sache bald zur Erledigung käme, da die 
Agitattonen bereits anfangen, einen unerquicklichen Cbarakter anzu⸗ 
nehmen. (Graud. Gel.) 

== Sch eſiſche Aktiengeſellſchaft für Eiſengießerei (vormals 
C. Schmidt u. Con p.) In der am Montag ſtattgehadten außerordent⸗ 
lichen Generalverſammlung erklärte der Vorſitzende, daß ein giltiger 
Beſchlutz über die Liquidation heute eigentlich nicht gefaßt werden 
kann, weil nur 281,800 Tölr. Aktien vertreten find, während nach den 
Statuten mindenens zwei Drittel des Kapitals, d. i 500,000 Thlr. bei 
Beſchlußfaſſung üder Liquidation oder Auflöſung vertreten fein müſſen. 
Nach längerer Debatte über die Frage, ob überhaupt abgeſtimmt wer⸗ 
den könne, wurde zur Abſtimmung geſchritten, bei welcher 2251 Stim- 
men für, 517 Stimmen gegen die Liquidation abgegeben wurden, die 
Liquibation iſt alſo im Prinzip angenommen. Die Wahl von Liqui⸗ 
daloren wurde nicht vorgenommen, weil die Verſammtung nicht ber 
ſchlußfäyig war. 

** Braunſchweig, 3. November. Bei der geſtern ſtattgehabten 
24. Serienziebung der Braunſchweiger 20 Thaler -Looſe 
ind folgende 68 Serien gezogen worden: 14. 149, 291, 628, 765, 967 
1001, 1040, 1217 1281, 1473, 1531 1579, 1585, 1897 2117, 2279, 2324, 
2491, 2517, 2690, 2787, 3251, 3286, 3141, 3529, 4279, 4437, 4718, 4779, 
5003, 5519, 5681, 5840, 5943, 6034, 6117, 6153, 6387, 6453, 6704, 6758, 
6830, 6919, 6947, 7082, 7176, 71 7, 7242 7271, 7311, 7398, 7461, 7544, 
7571. 7694, 7717, 7737, 7969, 8440, 8529, 8355, 9053, 9573, 9614, 9720, 
9783, 9853. 

u Wien, 3. November. Die Cinnabmen der franz.⸗öſterr. Staats⸗ 
bahn betrugen am 29. und 30. Oktober incl. 199,777 Fl. 

Nuſſiſche Eiſenbahnen. Wie wir bereits mitgetheilt haben, 
beläuft ſich die zur Zahlung der Staatsgarantie auf die Aktien und 
Obligationen der ruſſichen Eiſenbahnen bewilligte Summe, welche im 
Ausgabebudget des Miniſteriums der Wegeverbindungen pro 1874 


Der noch mit 12 754,303 Rol. veranſchlagt war, laut budgetmäßigem Ans 


chlag pro 1875 nur noch auf 5,848.613 Rbl. Hiervon werden nach 
ittheilung mebrerer Blätter beanſpruchen; die Kursk⸗Cbarkow⸗Aſ⸗ 
ſower Eiſenbabn 1,084,030 Rb., die Orel⸗Grjaſer 810 839 Rb., die 
Poti Tifliſer 816,000 Röb., die Baltiſche 691,444 Rb., die Koslow⸗Wo⸗ 
roneſb-Rosſtower 644,659 Rb., die Rjashſk⸗Morſchansker 360,252 Rb. 
die Moskau⸗Beeſter 346.346 Rh., die Riashſk Wjasmaſche 311,221 Rb., 
die Wolga⸗Don 239.666 Rb, die Warſchau⸗Bromberger 
178,150 Rb, die Schuja⸗Jwanowoſche 133,126 Rb. die Mitauer 
75,537 Rb., die Lodzer Fabrikbahn 49,615 Rb., die Charkow⸗Nikola⸗ 
jewer 39,912 Rb., und endlich die große Geſel ſchaft für die Wars 
ſchauer und Niſhni-Nowgoroder 32,776 Rb. Während im Jahre 1873 
nur Moekau⸗Jaroſſlaw, Moskau⸗Rjaſan und Rjaſan Kosſow keinen 
Zuſchuß aus der Staatsgarantie beanſpruchten, ſcheiden pro 1875 aus 
der Zahl der einer Staate hülfe bedürftigen Bahnen noch die Riga⸗ 
Dünaburger, Dünaburg Witebsker, Orel⸗Witebsker und Warſchau⸗ 
Terespoler aus. 
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Angenom wene Fremde bam 4 November. 


TILSNER’S HOTEL GARNI. Müblenbefiger E. Fechner aus 
Unruhſtadt De. Schubert aus Graudenz Kaufmann GG. Arnowitz aus 
Dresden, A. R. Weir aus dit Probſt X. Hebqnowsli aus Bokawiec, 
Maler Dittmer aus Rakwitz, Landwirth Güntber aus Wollſtein, Ge⸗ 
neral⸗Agent Oskar Meblboſe aus Breslau, Techniker Auguſt Schwed 
aus Berlin, Fabrikant A. Scholz aus Berlin, die Techniker W. Ra⸗ 
kowicz und Bednarkiewiez aus Bromberg. 

GRAKTZ HUTEL ZUM UnÜTSUHn«N HAUSE vorm KHUG'g. 
Die Kaufleute Bauer aus Finfterwalde, Pens neb Familie aus Leipzig, 
Lederfabrikant Schröter aus Fr iſtadt,) Eifenbabnbeamter Franke aus 
Warſchau, Eiſenbahnbeamter Sienkowski aus Bromberg, Frau Schotte 
nebſt Tochter aus Landsberg, Adminiſtrator Schlafke nebſt Familie 
aus Sch miegel, Geiſtlicher Odekcihau aus Paris. 


Bis 11 Uhr Vormittags eingegangene Depeſchen. 

Berlin, 4. November. Die „Nationalzeitung“ ſchreibt: Die Frage 
betreffs Einführung der Selbſtverwaltung in Elſaß Lothringen werde 
theilweiſe ſchon in nächſter Zeit der Löſung näher geführt. Der Kaiſer 
beabſichtige, eine Notabelnverſammlung in den Reichslanden einzube⸗ 
rufen und deren berathende reſpektive begutachtende Stimme über 
jedes auf die elſaß⸗lothringiſchen Intereſſen bezügzliche Geſetz zu hören. 

(Wiederholt.) 


Bis 5 Uhr Nachmittags eingegangene Depeſchen. 


Linz, 4. November. Auf Requiſition des Berliner Stadtgerichts 


iſt der bekannte Literat Julius Lang, behufs Zeugenausſage in der 
Affaire Arnim, vor das bieſize Landesgericht vorgeladen. 


Druck und Verlag don W. Decker & Co. (E. Nöſtel) in Poſen. 
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